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Dieter Wyss

Zwischen Logos
und Antilogos

Untersuchungen zur Vermittlung von Hermeneutik
und Naturwissenschaft

Mit einem Vorwort von Eugen Biser
1980. 711 Seiten, kart. etwa DM 48,—

Psychologie und Philosophie haben sich aus dem übergeordneten

Sinnzusammenhang gelöst, der in der Antike mit der
Vorstellung einer ewigen Ideenwelt, im Mittelalter mit dem Glauben

an die Allmacht Gottes vorgegeben war. Thema dieses
Buches von Dieter Wyss ist die Frage nach der Möglichkeit,
die moderne Psychologie, Anthropologie und Philosophie wieder

mit einem ursprünglichen Gottesbewußtsein zu vereinen.

Ausgangspunkt der vielschichtigen Überlegungen ist die
Bedeutung der Todeserfahrung sowohl für die Entwicklung der
Menschheit als auch für die des einzelnen Menschen. Aus der
Begegnung mit dem Tod wird die Realität einer umfassenden,
objektiven Seinsmacht entwickelt. Diese „Transzendenz" bildet

die Grundlage auch naturwissenschaftlicher Erkenntnisse
und ist ebenso in zwischenmenschlichen Beziehungen
gegenwärtig, ja ermöglicht sie. Die Untersuchungen verarbeiten eine
Fülle verschiedenartiger Forschungsergebnisse und verknüpfen

sie mit Gedanken der gegenwärtigen Psychologie,
Anthropologie und Philosophie. Eine kritische Auseinandersetzung

mit der Philosophie Husserls und Heideggers schließt das

Werk ab.

Vandenhoeck & Ruprecht
Göttingen/Zürich



Otto Bauernfeind

Kommentar und
Studien zur
Apostelgeschichte
Mit einer Einleitung von Martin Hengel. Herausgegeben
von Volker Metelmann. 1980. XVIII, 491 Seiten.
(Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament
22). ISBN 3-16-142882-X Ln. DM 120.-

Dieser Sammelband enthält die wichtigsten Arbeiten des
1972 verstorbenen Tübinger Neutestamentiers Otto
Bauernfeind zur Apostelgeschichte.
Den Hauptteil bilden der Neudruck des Kommentars
zur Apostelgeschichte von 1939 und der Erstdruck seiner
(unvollendeten) Neubearbeitung. Mit wissenschaftlicher
Akribie versucht Otto Bauernfeind, die ursrpüngliche
Stimme des frühchristlichen Schreibers selbst vernehmbar

zu machen.
Mehrere systematische Arbeiten zur Frage nach dem
Verhältnis der Theologie des Lukas zur Theologie des
Paulus setzen sich mit der radikalen Lukaskritik
auseinander, die nach dem Kriege aufkam. Der Verfasser
verficht die These einer eigenständigen, nicht auszuklammernden

lukanischen Theologie als bleibende Verpflichtung

für das kirchlich-theologische Denken auch in der
Gegenwart.
Die Arbeiten der dreißiger Jahre durchziehen versteckte,
für den aufmerksamen Leser jedoch offensichtliche
Kommentare zum damaligen politischen Zeitgeschehen.
Sie sind Zeugnis für ein politisches Engagement, für das
der Verfasser hohe persönliche Opfer hat zahlen müssen.

J.C.B.Mohr (Paul Siebeck)
Tübingen
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